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Der Gemeinderat beschliesst, seine Sitzungen versuchsweise in der Schriftsprache abzuhalten. 
Der Versuch soll mit Beginn des Amtsjahres 2017/2018 starten und bis zu den Herbstferien 
2017 dauern. Danach wird darüber entschieden, ob diese Regelung dauerhaft eingeführt wird 
oder darauf verzichtet werden soll. 

Begründung: 

Seit Jahren hält der Gemeinderat seine Sitzungen in der Dialektsprache ab. Dies führt zwar zu 
lebhaften und auch interessanten Diskussionen, zugleich ist dies aber der Effizienz abträglich. 
Es macht daher Sinn, dass der Gemeinderat zumindest für eine begrenzte Versuchsperiode 
seine Sitzungen in der Schriftsprache durchführt. Nach dem Versuch soll beurteilt werden, ob 
die Dialektsprache beibehalten werden soll oder nicht. 


